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enſere Boten Rusgabeſtellen ne Bringerlohn 40 Golöm ark
and 24 Solöpfennig Zuſtellgebäühr

Von den Repkoverhandölungen
Forderungen der Repko

Die Reparationskommiſſion iſt Donnerstag zu
einer zweiten Sitzung zuſammengetreten Nach
Schluß wurde folgende amtliche Mitteilung ver
öffentlicht

Die Reparationskommiſſion hat einſtimmig fol
gendes beſchloſſen

1 Sie nimmt Kenntnis von der Antwort der
deutſchen Regierung in welcher dieſe die Experten
berichte als Baſis zur Diskuſſion des Reparations
problems anerkennt

2 Sie ſtimmt in den Grenzen ihrer Zuſtändig
keit den in den Expertenberichten gemachten Er
klärungen zu und erkennt die Methoden die darin
empfohlen ſind an

3 Sie beſchließt offiziell die Expertenberichte
den intereſſierten Regierungen zuzuſtellen mit der
Empfehlung dieſe baldmöglichſt in die Tat um
zuſetzen

4 Sie beſchließt von dem Deutſchen
Reich folgendes r verlangen

a Das Reich ſoll in kürzeſter Friſt mit Berufung
auf die Expertenberichte die Geſetzentwürfe
und Dekrets beſchließen um eine vollſtändige
Ausführung des Reparationsproblems nach
den Expertenberichten zu ermöglichen

b Die Reparationskommiſſion lädt das Deutſche
Reich ein baldmöglichſt die Vertreter zu
entſenden die im Namen der deutſchen
Jnduſtrie und im Namen des Eiſenbahnkomi
tees und der Jnduſtrie Hypotheken wie ſie im
Expertenbericht vorgeſehen ſind die Vertretung
übernehmen ſollen

5 Die Reparationskommiſſion beſchließt weiter
hin in ihrer nächſten Sitzung die in dem Ex

pertenbericht vorgeſehenen Vertreter zu ernennen
ſoweit ſie von der Reparationskommiſſion zu er
nennen ſind

6 Sie beſchließt fernerhin alle Mittel zu
die der Reparationskom

miſſion in dem Expertenbecicht überlaſſenen Punkte
beſchließen
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Das Reichskabinett wird zu den Beſchlüſſen der
Repko die geſtern in den ſpäten Abendſtunden der
deutſchen Regierung in einer Note der Repa

können Die deutſchen Vorbereitungen ſind zum
Teil bereits im Gange

Die Reparationskommiſſion wird am Sonn
abend an die verbündeten Regierungen offiziell
die beiden Sachverſtändigenberichte mit je einem
Begleitſchreiben gelangen laſſen Sie hat bereits
Schritte zur Bildung der im Sachverſtändigengut
achten vorgeſehenen Organiſationsausſchüſſe unter
nommen

Der diplomatiſche Mitarbeiter des Neuyvork
Herald glaubt zu wiſſen daß Frankreich einer
Abänderung gegenwärtigen Ruhrbeſetzung
ſoweit ſie mit dem Problem der franzöſiſchen
Sicheru 457 zuſammenhänge nur gegen Abſchlu
eines Sicherungsvertrages mit Großbritannien

werde Frankreich wünſche lebhaft ſo
ährt der Mitarbeiter fort daß der Sachverſtän
digenplan ſo ſchnell wie es die ranesß n und
die deutſchen Wahlen erlauben in die Tat umge
ſetzt werde Frankreich werde dann das Truppen
aufgebot im rgebiet im Laufe des Sommers
auf Mann herabſetzen

Glückliches Gſterreich
Oeſterreichiſche Finanzen Der Beamtenabbau

Oeſterreich iſt mit einem außerordentlich günſtigen
Voranſchlag in das Jahr 1924 eingetreten Der ge
ſamte Bedarf der Bundesverwaltung erſcheint nebſt der
Verzinſung und Tilgung der Staatsſchuld durch die
öffentlichen Abgaben und die Erträgniſſe der Mono
pole mehr als gedeckt Der eigentliche Staatshaushalt
weiſt alſo kein Defizit auf ſondern eher einen Ueber
ſchuß Ein Fehlbetrag findet ſich nur in dem Vor
anſchlag der ſelbſtändig geſtellten Bahnen
und der Poſt Aber auch hier ergibt ſich der Fehl
betrag nur dadurch daß wertvermehrende Neuanlagen
in Ausſicht genommen ſind An ſich arbeitet auch die
Bahn und die Poſt nicht mit einem Fehlbetrag ſondern
mit einem Ueberſchuß

Dieſes günſtige Bild wird auch durch eine Ge
haltsaufbeſſernng der Staatsangeſtell
ten die im Budget ſelbſt noch nicht berückſichtigt iſt
nicht weſentlich verſchoben Wenn dadurch auch eine
Mehrausgabe von rund 614 Milliarden Kronen ent
ſtanden iſt ſo unterliegt es doch keinem Zweifel daß
man dieſe Summe aufbringen wird ebenſo wie Len
formellen Fehlbetrag von 690 Milliarden der in dem
Voranſchlag der Eiſenbahn und der Poſt vorhanden iſt
Meinungsverſchiedenheiten beſtehen nur über ven heſten
Weg auf dem dieſes Ziel erreicht werden kann Der
Generalkommiſſar des Völkerbundes der der öſter
reichiſchen Regierung bekanntlich als kontrollierender
Vertrauensmann der Gläubigerſtaaten auf die Naſe ge
ſetzt worden iſt vorlangt die Beſeitigung des Defizits
durch Erſparungen und energiſche Durchführung des
Beamtenabbaus während der Finanzminiſter der Am
ſicht iſt daß der 5ſterreichiſche Steuerzahler noch ganz
gut eine Mehrbelaſtung tragen kann

Oeſterreich hat bis heute bereits mehr als
65 000 Beamte abgebaut Auf der anderen
Seite beträgt heute die direkte Steuerbelaſtung auf den

Schluß der Rnzeigen Fnnahme

Der monatlich Bezugspreis durch
durch öſe Poſt 60 Goléä wart

Fehn Uhr vormittags

Das Volksempfinden liebt es den heiligen
Sinn der chriſtlichen Feſttage in Beziehung zu
ſetzen zu den Schickſalen des Vaterlandes An
und für ſich haben jener Sinn und dieſes Schickſal
nichts miteinander zu tun Chriſti Reich iſt nicht
von dieſer Welt und man muß ſich hüten vor An
wendungen und Umdeutungen die weder der Jn
nerlichkeit des Evangeliums noch der Wirklichkeit
des Lebens entſprechen Aber jene Beziehung iſt
ebenſo ein Ausdruck unwillkürlichen religiöſen
Sehnens wie ein Zeugnis der Univerſalität und
Wahrheit des Chriſtentums die auch ſolche die
im übrigen von ſeiner Botſchaft ſich fernhalten
mit packender Gewalt in ihren Bannkreis ziehen
Zumal in den Tagen des Oſterfeſtes Auch von
ihm gilt daß die chriſtliche Heilstatſache an ſich
nichts gemein hat mit dem politiſchen Welten
lauf Von den Bedingungen der Auf
erſtehung geſunkener Staaten und
Völker ſpricht verheißt und ver
bürgt das Oſterevangelium nichts
Aber der Triumphgeſang und Siegesruf der Herr
iſt auferſtanden er iſt wahrhaftig auferſtanden
findet vieltauſendfachen Widerhall in den Tiefen
einer gequälten Volksſeele tröſtet ſtärkt pflanzt
die Hoffnung auf überträgt ſich mit magiſcher
Kraft auf die Einheit des ganzen Lebens und
gibt auch dem Kampf ums Vaterland neuen gei
ſtigen Jnhalt und ein herrliches Ziel Auf
erſte hung Die Auferſtehungsgewißheit
der Jünger wird zum Sinn und Vorbild des
unerſchütterlichen Glaubens an die Auferſte
hung des Vaterlandes
Solchen Glauben heute freudig zu bekennen iſt
freilich ſchwer Die Belaſtungsproben ſind zu

Gewichte die der Feind an unſere Füße hängt
wirkt die innere Laſt Kann man noch glau
ben an ein eigenes Volk an ſeine Fähig
beit ſich wieder aufzurichten Denn aus eigener
Kraft muß es geſchehen auf Wunder der Auf
erweckung haben wir nicht zu rechnen Erſt recht
nicht nach tauſend Enttäuſchungen auf die Hälfte
der Umwelt Deutſchland wird zur alten Freiheit
und Herrlichkeit nicht wiedererwachen es ſei denn
daß es ſich ſelbſt aus ſeiner Totenſtarre empor
arbeitet

Wie ſind die Ausſichten Ernſt und wenig ver
heißungsvoll für den der der Wahrheit und
Wirklichkeit ins Auge ſieht Jch denke nicht an
die Möglichkeiten wirtſchaftlichen Wiederaufſtiegs
Dieſe ſind vorhanden wenn auch unter ſchwerſten

z Opfern und mit äußerſter Anſpannung von Ar
beit und Energie Aber das iſt nur eine äußer
liche Bedingung der Rettung Auf
erſtehung iſt das noch nicht Auferſtehung Deutſch
lands heißt Neubau eines in einheitlich geſchloſ
ſenem Volkstum ſich darſtellenden Reiches der Ge
rechtigkeit des Friedens und der Freiheit mächtig
wiederum und angeſehen unter den Völkern der
Welt So wie es ähnlich in der Fiktion der Ein
gangsworte zur Weimarer Verfaſſung ſteht die
ſich heute wie eine Selbſtverſpottung leſen Von
der dort vorausgeſetzten Willensbeſeelung des
deutſchen Volkes ſpürſt du kaum einen Hauch
Die Methoden der politiſchen Betätigung und des
Parteienkampfes ſind auf einem Tiefſtande ange
langt der kaum mehr zu ſinken vermag

Darüber aber gebe ſich niemand einer Täu
ſchung hin daß ohne Umkehr auf dieſem Wege
ohne ſittliche Erneuerung des vater
ländiſchen Willens ohne Stärkung der
politiſchen Selbſtzucht eine Auferſtehung des
deutſchen Volkes nicht möglich ja gänzlich a u s
geſchloſſen iſt Jch weiß daß viele das be
lächeln für abgeſtandene Weisheit oder für ganz
nebenſächlich und gleichgültig halten Es ſtehe
darin bei uns nicht ſchlechter als überall Sie
verkennen Deutſchlands beſonderes Elend das mit
keinem irgend eines anderen Staates verglichen
werden kann und darum ungewöhnlich vieler und
ſtarker Heilkräfte bedarf Sie haben aber ins
beſondere keine Ahnung von der Urkraft welt
geſchichtlichen ſtaatenbildenden und ſtaaten
erhaltenden Geſchehens Dieſe Urkraft iſt
nicht das äußerliche das materielle das mecha
niſche ſondern der Geiſt

r Geiſt der Gemeinſchaft iſt es der
Staaten begründet erhält oder zerſtört Jm po
litiſchen Treiben des deutſchen Volkes rumort ein

wenn man zugibt daß bei den heutigen Einkommens
verhältniſſen auch die geringere Steuerhbelaſtung tatſäch
lich drückeirder empfunden wird als die höhere Belaſtung

Kopf der Bevölkerung nur etwa die Hälfte der Vor vor dem Kriege ſo glaubt die öſterreichiſche Finanz

Ernſte Oſtergedanken
Von Geh Rat Prof d dr Kahl

niederziehend Schwerer noch als die furchtbaren
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böſer ein bitterböſer und zerſetzender Geiſt wel
cher Auferſtehungskräfte in ſich trägt Des Uebels
genug wäre ſchon die Parteienzerſplitte

Rettung des Vaterlandes zuſtrebt vielmehr ſich
in Sonderintereſſen verliert oder in phantaſtiſchen
Gebilden mit berauſchenden Schlagworten nebel
haften Plänen und unmöglichen Zielen gefällt
Nicht der vernünftige und notwendige politiſche
Gegenſatz der Parteien iſt vom Uebel ſondern das
eigenbrödleriſche konfuſe Vielerlei
das dem Ganzen die Stoßkraft eines geſchloſſenen
vaterländiſchen Willens entzieht

Aber das Schlimmſte wäre das noch immer
nicht Schlimmer iſt die Methode des po
litiſchen Kampfes angefault und ent
artet bis ins Jnnerſte Jch denke weniger an die
Knüppelhelden in Verſammlungen oder auf der
Straße Sie betreiben ihr Bubenhandwerk wenig
ſtens offen und auf eigene Gefahr Das tödlich
ſchleichende Gift unſeres politiſchen Lebens abſo
lutes Hindernis einer Sammlung der vaterländi
ſchen Kräfte zur Auferſtehung iſt Lüge und
Verleumdung Dabei eine merkwürdige
Perverſität einſeitigen ſittlichen Empfindens Jn
ieder Wahlverſammlung gerechte flammende Ent
rüſtung über die Schuldlüge Hochgehende edle
Begeiſterung für den unermüdlichen Kampf gegen
dieſe Schurkerei Darin ſind alle einig Man
empfindet es unerträglich daß das noch immer
feindlich geſinnte Ausland unerhört grauſame
Verpflichtungen aus dieſer Schuldlüge ableitet

rung an ſich die nicht vem Einheitsgedanken der

nachdem ſie längſt in ihrer ganzen Gemeinheit ent
rot iſt und von keinem einzigen Staatsmanne

des Auedandes ſelbſt geglaubt wird t
Aber im eigenen Vaterlande Jm poöli

tiſchen Kampf der Deutſchen gegen
Deutſche Hier iſt die Lüge das tägliche
Kampfmittel den Gegner zu ſchädigen und herab
zuſetzen Keine Erfindung iſt ſo niederträchtig
oder ſo töricht daß ſie nicht Gläubige fände
Glauben es nicht Hunderttauſende ſo glauben es
doch Tauſend Wo Reden und Zeitungen nicht
ausreichen hilft das böſe Gerücht von Mund zu
Mund Aus dieſen trüben Quellen fließt die
Vergiftung die Verhetzung die Verbitterung die
Entfremdung die Unmöglichkeit der Verſtändi
gung der gegenſeitigen Handreichung allein zu ge
meinſamem vaterländiſchem Tun die Freudloſig
keit zu politiſcher Arbeit die Zerſtörung des
Willens und Geiſtes der Auferſtehung

So endigten die ernſten Oſterge
danken in Hoffnungsloſigkeit Kei
nes weg Wir blicken weiter und höher als nur
auf die dunklen Seiten des Volkslebens Unſer
Glaube an die Auferſtehung des Voterlandes hat
ſtärkere Stützen Dieſer Glaube iſt nicht ein blo
ßes Meinen ein Für möglich halten ſondern einer
der Berge verſetzt Käme Deutſchland nicht wieder
zur Höhe hätte wahrhaft die Weltgeſchichte ihren
Sinn verloren Nicht geographiſch allein wirk
lich leiblich und geiſtig iſt es das Herz Europos
Hörte dieſes Herz zu ſchlagen auf ſo ſtände das
Ganze ſtill Verſagten die aus ſeinem Geiſt ge
borenen wirtſchaftlichen techniſchen wiſſenſchaft
lichen politiſchen Kräfte ſo wäre es der Nieder
gang für alle

Wenn ihr verſinkt ſo verſinkt die ganze
Menſchheit mit ohne Hoffnung einer einſtigen
Wiederherſtellung

So ſchloß Fichte ſeine Reden an die deutſche
Natton Wir begreifen jetzt nicht den Sinn der
Weltgeſchichte Als Widerſinn erſcheint uns
Deutſchlands Knechtſchaft und tiefer Fall Jſt es
aber vielleicht nicht ein Stück und Geheimnis ihres
dunklen Sinnes das deutſche Volk durch dieſe
Prüfungs und Leidenszeit gehen zu laſſen um es
ſittlich erneuert und geſtärkt wieder
zur Höhe zu führen aus Grabesnacht zur Auf
erſtehung Das wäre wahrer vaterländiſcher
Oſterglaube Dann rauben uns auch die umgehen
den finſteren Mächte im heutigen Volksleben nicht
die Gewißheit neuer großer Zukunft Sie wer
den überwunden werden Die Wahrheit wird ſich
durchſetzen Tod wo iſt dein Stachel Hölle wo
iſt dein Sieg Behalten wir nur den Willen
zu neuem Leben ſo wird das Vaterland
nicht ſterben Memento yivere gedenke
daß du leben mußt der deutſche
Oſtergedanke

DBBEASBBR ekriegszeit näinlich 16,41 gegen 35,67 Goldkronen Aue erwaltung doch daß ſie die Sanierung des Staats
die indireklen Steuern ſind zum Teil niedriger Selbſ aushaltes durch eine weitere mäßige Anziehung der

Steuerſchraube endgültig durchfüheen kann Wenn Herr
Zimmermann andere Wege gehen will ſo ſicher nur
deshalb um ſich als Konſrollorgan dem öſterreichiſchen
Staate möglichſt lange zu erhalten

50 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

für Mitteldeutſchland
Die Anzeigen werden noch Kolonel Zeilen berechnet die Fente 21 Geo ömar
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200000 Mann Beſatzun g
Doppelt ſo viel wie die Reichswehr

Die vom Reichsminiſter für die beſetzten Ge
biete dem Reichsrat vorgelegte 4 Dentſchrift über
die Beſatzungskoſten mit einem Anhang über die
Ausgaben der Jnteralliierten Kommiſſionen gibt

näheren Aufſchluß über die Beſatzungsſtärke
Gelegentlich der Verſailler Verhandlungen machte
der franzöſiſche Miniſter Loucheur Ausführungen
wonach die Beſatzung im Rheinland die frühere
deulſche Friedensbelegung von rund
75 000 Köpfen nur wenig überſchreiten ſollte
Jn Wirklichkeit beträgt heute die Geſamtſtärke der
Beſatzungsarmeen an Rhein und Ruhr rd 290 0990
Köpfe darunter Franzoſen nach dem franzöſiſchen
Haushaltsplan 1923 5581 Offiziere 156124 Unter
offiziere und Mannſchaften insgeſamt 161 701
31 231 Pferde 1924 5011 Offiziere 142 539 Unter
offiziere und Mannſchaften insgeſammt 147219
33 608 Pferde Davon Kolonialtrupven
156 Offiziere 6030 Unteroffiziere und Mannfchaf
ten insgeſammt 6186 659 Pferde

auch
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In örei Feilen
Wichtiges vom Tage

Es bleibt dabei daß bis zur endgültigen Be
ſetzung des Reichsjuſtiz miniſteriums der Staats
ſekretkär Joel die Geſchäßte des Juſtizminiſters
führt

Die innerpolitiſche Lage in England wird von
der Kriſe in der Liberalen Partei beherrſcht
Morningpoſt ſchreibt der Sozialismus ſei nur eine
Vorhut des Kommunismus und das Beſtehen
einer jozialiſtiſchen Regierung Tonſe wie die Kom
ninniſten es norausſagten nur auf eine Schwä
chung des nationalen Geiſtes und der nationalen
Verteidigung gegen die kommuniſtiſchen End
angriffe hinaus e W a

Die engliſche Preſſe ſetzt den Feldzug gegen die
Aufhebung der ſogenannten Mac Kenna Zölle und
Antidumping Zölle fort unter Hinweis auf die
Tatſache daß die von dieſen Zöllen geſchützten Jn
duſtrien beſſere Arbeitsbedingungen aufweiſen als
die übrigen Unternehmungen

Volksabſtimmung über den Achtſtundentag
Nach Meldungen Kölner Blätter hat der aus
führende Ausſchuß des Deutſchen Gewerk
ſchafts bundes einen Anterausſchuß von fünf
Mitgliedern ernannt der ſich mit den Vorbereitun
gen einer Aktion für eine Volksabſtim
mun g über den Achtſtundentag in Deutſchland
ſchäftigen ſoll

Verlegung der Münchener Jnfanterieſchnle Wie
die Telegraphen Union von zuſtändiger Stelle
erfährt wird die Jnfanterieſchule in dieſem Som
mer von München nach dem Truppenübungsplat
Ohrdruf in Thüringen verlegt Von hier aus er
folgt dann die endgültige Verlegung nach Dresden

Weitere Verhaftungen im beſetzten Gebiet Die
Beſatzungsbehörden haben in Verfolg ihrer Maß
nahmen gegen Mitglieder angeblicher nationg
liſtiſcher Geheimorganiſationen in Trier weitere
vier Perſonen verhaftet Auch aus Ems wird
die Verhaftung von zwei Perſonen berichtet

Die ruſſiſchen Krankenhänſer im Dienſte des
Klaſſenkampfes Angeſichts der Ueberfüllung der
Moskauer Krankenhäuſer hat die örtliche Sani
tätsbehörde den Jſweſtija zufolge den Leitern
in Erinnerung gebracht das Perſonen die nicht
zu den Werktätigen gezählt werden nur in
Falle von Lebensgefahr oder anſteckenden Krank
heiten in die Krankenhäuſer aufgenommen werden
dürfen

Sind noch deutſche Kriegsgefangene in Ruß
land Kürzlich ſind durch die Preſſe wieder Mel
dungen gegangen nach denen frühere deutſche
Kriegsgefangene die aus Rußland zurückgekehrt
ſind angegeben haben daß ſich in Rußland noch
zahlreiche Kriegsgefangene befänden Dem Aus
wärtigen Amt in Berlin iſt bisher kein einziger
Fall dieſer Art bekanntgeworden Jm übrigen
ſind ſämtliche deutſchen Vertretungen in Rußland
unausgeſetzt bemüht die Gefangenen zu ermitteln
und ihre Heimſchaffung zu bewerkſtelligen Bei
den eigenartigen Verhältniſſen in Rußland und
beſonders in Sibirien iſt dieſe Aktion jedoch
außerordentlich erſchwert da viele ehemalige
Gefangene ſich in weit abgelegenen von Ver
kehrsmitteln völlig abgeſchnittenen Ortſchaften
aufhalten ſich dort eine Exiſtenz gegründet auch
Ehen geſchloſſen haben und daher oftmals gar
nicht gewillt ſind nach Deutſchland zurückzukehren

haben ger J e en
zu ſprengen Sie drangen in das Verſammlungs
lokal ein und beſpre den Bo mit Petrokeun vor ge die e h
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Das e reich n g tgehalten was ſeine rmierten ortführer t 2Mrene en re ſeiten ver Fimerfkaniſchſapaniſche Entſpannung
ſprochen haben Weder die n Reg

noch auch nur eine ge der franzöſiſchen Par
teien iſt in all den Jahren r die berechtigken
Sonderwünſche der Elſaß Lothringer eingetreten
Jhre wirtſchaftlichen Verhältniſſe ſind ſtändig
ſchlechter geworden dafür iſt der geiſtige
Austrocknungsprozeß an der Tages

ordnung geblieben Der frühere deutſche Reichs
tagsabgeordnete Wetterls und andere arbeiten
darauf hin

daß Elſaß Lothringen reſtlos in der fran
zöſiſchen Staatseinheit auf beſſer noch unter
gehe

Eine Gegenſtrömung vertritt den Standpunkt daß
das Elſaß Lothringertum ſich nicht durch das All
franzoſentum verſchlucken laſſen dürfe So ver
harrt die große Mehrheit der Bevölkerung in Re
ſignation ſchmerzlich gedenkend der Freiheit und
wirtſchaftlichen Blüte unter deutſcher Herrſchaft
Begreiflich darum daß der Gedanke aufgetaucht
iſt am 11 Mai ſich der Stimmabgabe zu ent
halten da weder von einer Links noch von einer

Rechtsregierung praktiſches Jntereſſe für die er
löſten Lande zu erwarten ſei

Rückzahlung des Morgankredits
durch Frankreich

Londoan 19 April eng Telegraph,wird aus Neunork mijtgeteilt daß die franzöſiſcheRegierung der Bankfirma Morgan den Seirag
von 100 Millionen Dollar der ihr zur Verfügung
geſtellt worden war bereits zurückgezahlt habe
Morgan habe ſich weiter erklärt Frankreich er
forderlichenfalls einen neuen Kredit zur Verfü
ung Zu ellen Nach einer Mitteilnug aus glaub
würdiger Quelle hat die franzöſiſche Regierung
von dem obenerwähnten Betrage 25 Millionen
Dollar für die Stabiliſierung der franzöſiſchen
Währung verwendet

Poincarés Vorbehalt

Paris 19 April Die von Poincars offiziell
formulierten Vorbehalte gegen die von den Sach
verſtändigen vorgeſchlagene Löſung des Repa
rationsproblems laſſen kaum mehr einen Zweifel
über die Abſicht der franzöſiſchen Regierung Sie
möchte Deutſchland alle in dem Programm der
Sachverſtändigen vorgeſehenen Laſten auferlegen
ſelbſt aber in der Erfüllung der dafür als unerläß
lich bezeichneten Vorausſetzungen freie Hand be
halten

KAKtmerikanermerd in Albanſen
Paris 19 April Rach einem Telegramm

welches die Chicago Tribune aus Athen erhielt
ſind zwei Amerikaner auf albaniſchem Boden in
einem Walde bei Tirana von einer 15 Mann
ſtarken Bande überfallen und ermordet worden
Es handelt ſich um i amerikaniſche Touriſten
die zu dem olge rgans gehörten r rziellen albaniſchen ſeien herrſcht gro r
regung da in kurzer Zeit vier Amerikaner alba
niſchen Banditen zum Opfer gefallen ſind

Die Einnahmen des pfänderkomitees

Paris 19 April Nach einer offiziellen Mitreilun de Pfänder Komitees in Abtiens betra
gen die Geſamt Einnahmen im keſetzten Gebiet
während der erſten April Dekade 1 Die Zoll
einnahmen beliefen auf 10 407 193 gegen
9 580 473 Goldmark während der vorigen Dekade

Was ſich Berlin erzählt
Was iſt Bildung A posteriori Vortrags
leben in der Kleinſtadt Der Deutſche Hinke
mann Die Reuinſzenierung der Nibelungen

Stinnes und der Optimismus Jm Banne
des Rundfunks

Nach dem ſiebenundzwanzigſten oder vierund
dreißigſten Wohltätigkeitsfeſt dieſer unbarmherzi
gen Saiſon ſitzen wir eine Gruppe die nicht mit
einander verkehrt aber ſich immer wieder trifft
aufatmend beim endgültigen Schlußmokka in einer
Ecke zuſammen und ich der grundſätzlich ſtumme
Nur Beobachter ſoll noch etwas erzählen

Alſo es war einmal ein König der ſollte einen
Sohn bekommen und er wollte ihn Peter nennen
Nachher war es aber eine Tochter und da nannte
man ſie Peterſilie

Gehn s ſein s net fad ſagt die kleine nette
Schauſpielerin die aus Oranienburg in der Mark
ſtammt aber doch wienert um ihre Talentloſigkeit
unter Herzigkeit zu verbergen jedenfalls hat ſie
damit größere Erfolge als mit ihrem gelegent
lichen Auftreten auf der Bühne Gott wie alt
modiſch ſagt ermutigt nun auch die Frau Mi
niſterialxat die in der vornovemberlichen Zeit
vermute ſch in Konfektion gemacht hat Das iſt
wenigſtens das einzige Gebiet auf dem ſie wirklich
Beſcheid weiß und ſchon debattiert alles die
Herren eingeſchloſſen über einen Umhang aus
orange Samt mit weißſeidenen Franſen Von da
geht s zur Maſſary und zu den Premieren und
Dernieren dieſes Theaterwinters

Das iſt Berliner Bildung Jch bin ein ganz
ungebildeter Menſch denn ich habe einmal Erepe
Georgette mit Crepe de Chine verwechſelt Frau
Miniſterialrat verwechſelt nur Steinach und Ein
ſtein das ſt nicht halb ſo ſchlimm Jm vorigen
Jahre wußte ſie es noch ganz genau aber Mein
Gott das iſt vieux jeul ſagt ſie jetzt und
man ſtimmt ihr bei Jn Berlin muß der Menſch

Coolidge übt ſein Vetorecht aus

New 9o er 18 Die Spannung
zwiſchen Japan und Amerika iſt im Nachlaſſen
Jn Waſhingtoner Regierungskreiſen glaubt
man Japan eine zufriedenſtellende ErBotſchaft ernot wird
Das Marine Departement der Vereinigten
Staaten erwägt gegenwärtig die Entſendung
einer amerikaniſchen Flotte nach der pazi
fiſchen Küſte

Waſhington 18 April Mit 53 gegen 25
Stimmen hat der Senat das neue Einwande
rungsgeſetz angenommen das beſagt daß
Auswanderer nur im Verhältnis von 1 Proz
der auf amerikaniſchem Boden bereits zu
gelaſſenen Untertanen fremder Nationen auf
genommen werden können

Waſhington 19 April Mehrere Perſönlich
keiten in der Umgebung des Weißen Hauſes haben
erklärt daß Präſident Coolidge in Ausübung eines
ihm zuſtehenden Rechtes das vom Senat an
genommene neue Einwanderungsgeſetz in der Jn
kraftſetzung zurückſtellen wird Präſident Coolidge
hat der Anſicht Ausdruck verliehen daß über die
Anwendung des neuen Geſetzes noch geraume Zeit
verſtreichen und man ſchließlich doch wieder zu
dem heutigen Zuſtand der Dinge zurückkehren
werde

Paris 17 April Zu der Unterredung die der
japaniſche Botſchafter Graf Jſhii geſtern nach
mittag mit Poincars hatte verlautet halbamtlich
daß in keiner Weiſe die Frage der
japaniſch amerikaniſchen Beziehun
gen angeſchnitten wurde 2727 Der japaniſche Botſchafter ſoll ſich mit VWincars lediglich

über die Eröffnung von Verhandlungen die ſich
auf die Verlängerung des franko japaniſchen Han
delsvertrages beziehen unterhalten haben Die
ſer Handelsvertrag iſt von Frankreich nach dem
Kriege gekündigt worden und wird bis zum Ab
ſchluß eines neuen Abkommens automatiſch viertel
jährlich verlängert

,,ntt,e

Regierung und Beamtenabbau
Bis 1 April 330 000 Entlaſſungen im Reich
Halbamtlich wird mitgeteilt Durch das

kommiſſariat ſind auf Grund der Perſonalabbau
Verordnung bis zum 1 April 330 000 Be
amte Angeſtellte und Arbeiter des
Reiches abgebaut worden das ſind unge

eiches vom 1 Oktober v J Die Exrſpar
niſſe an laufenden perſonellen Ausgaben die
durch dieſen Abbau 9 worden ſind belaufen
ſis auf rund 300 illionen Gold mark

Jeihegr das ſind an dem Geſamtaufwande des
Reiches gemeſſen 4 Prozent am Perſonalauf
wande 10 Prozent Dazu kommen noch erhebliche
Erſparniſſe an Sachausgaben Bei der Reichs
regierung beſteht nach wie vor die Entſchloſſen
heit die Perſonalabbau Verordnung nicht länger
als unbedingt nötig in Kraft zu laſſen und dieſen
auf der Beamtenſchaft

m

wovon man gerade ſpricht Das iſt in
neun von zehn Fällen eine neue Operette oder ein
neu ausgeſtattetes Modeſchaufenſter Jm zehnten
Falle iſt es Tutanchamon oder ein Meiſterboxer
oder eine techniſche Erfindung Dazu kommen in
geraumen Abſtänden die Hundertjährigen Die
vor hundert Jahren geboren oder geſtorben ſind
Frau Miniſterialrat informiert ſich über die Ter
mine aus ihrem Abreißkalender und iſt jeweils
ſchon drei Wochen vorher nervös in ihrer An
läßlich Stimmung wie ihre Beſucher es nennen
Anläßlich der Kant Hundertjahrfeier am nächſten
Dienstag hat ſie auch ſchon unter der Hand bei
dem und jenem Freunde des Hauſes ihre Jnfor
mationen eingezogen Man will ſich doch nicht
blamieren Und richtig während ſie das letzte
Täßchen Mokka hebt hat ſie das Geſpräch auch
ſchon auf Kant gebracht der unmittelbar auf die
SamſonKörner Debatte folgt Jn Herrengeſell
ſchaften in Berlin wird ja zuweilen auch von
Kant und Schopenhauer geſprochen aber dann zu
noch vorgerückterer Stunde wenn das Thema
Mikoſch erledigt iſt Alſo man ſtaunt Frau
Miniſterialrat ſpricht wie ein Waſſerfall von der
Stadt der reinen Vernunft von der Völker

verſöhnung im kantiſchen Sinne von dem mora
liſchen Geſetz in mir und dem geſtirnten Himmel
über mir und blendet und brilliert und iſt nur
böſe wenn jemand ſich mit Einwürfen in das Ge
ſpräch miſcht Als jemand von Gott als einem

Poſtulat der praktiſchen Vernunft etwas ſagt
wird ſie einen Moment faſſungslos und als ich
lächelnd mit dem Ausdruck a posteriori hantiere
iſt ſie entrüſtet denn das hält ſie für einen un
anſtändigen Körperteil

Jch hätte wirklich mehr Ernſt von Jhnen er
wartet

Dieſe Rüge ſtecke ſch demütig ein und tue ſo
als ſei ich wirklich auf einer Verulkung ertappt
auf meine Diskretion in ſolchen Dingen können
Damen ſich ſtets verlaſſen und was ich hier

r 20 Prozent des am perſongteßgr de des

wie nd angängig von ihr zu nehmen Auf
ie Lünder und Gemeinden entfallen

500 000 Beamte Angeſtellte undtbeiter die bereits aus dem öffent
hen Dienſt aus geſchieden ſind oder
n der nächſten Zeit auf Grund der Perſonal

R u 1 en m o veyie Za er las struppen alſopelt ſo groß wie Wentſche Reichswehr Die An

deutſchen Garniſonorte im ten
Rheingebiet betrug vor dem Kriege 30 die An
zahl der von der u belegten Orte wirdſich annähernd auf etwa 300 belaufen
ſich alſo gegenüber den deutſchen Friedensgarni
ſonen etwa verzehnfacht

Kowmunſſtſſche Feme

Hamburg 19 April Wie die Morgenblätter
melden wurde im Forſt bei Pritzier Mecklenburg
eine männliche Leiche aufgefunden die vier Schuß
ſtellen aufwies Neben der Leiche lagen ein Fahr
rad eine neue Piſtole und ein Handſtock Der
Tote iſt der Fuhrmann Jonas aus Hagenow der
als Führer der Kommuniſten bekannt war und
aus der Partei auszutreten beabſichtigte Jonas
war von einem Mann aus Berlin in den Wald
begleitet worden der ihm Holz zum Abfahren an
weiſen wollte und von dem er vermutlich erſchoſſen

v Der Täter konnte noch nicht feſtgenommen
werden

Der Unterſuchungsrichter des Staatsgerichts
hofes zum Schutze der Republik hat gegen eine
Reihe von itgliedern der Reichszentrale der Kommuniſtiſchen Partei Hafthefehle und Steckbriefe erlaſſen Unter
den 14 Geſuchten befinden ſich auch vier ehemalige
kommuniſtiſche Reichstagsabgeordnete nämlich
Koenen Remmele Stöcker und Frölich
ferner der aus Böhmen gebürtige Pealige Ken
ſiſche Miniſterialdirektor Brandler Bemer
kenswert iſt der Zuſatz des Unteriingerantrre
in dem Haftbefehl daß es dringend erwünſcht ſei
die Fahn dungen mit größter Energie durchzufüh
ren da damit zu rechnen ſei daß ſie bei der kom
menden Reichstagswahl wieder als Abgeordnete
gewählt werden und damit den Schutz der Jmmu
nität genießen würden

Proteſt der Bergarbeiter
Die Reichskonferenz der Bergarbeiter Deutſch

lands faßte eine Entſchließung in der es u a
heißt Durch Schiedsſpruch des Reichsarbeitsmini
ſteriums iſt unter ſchärfſtem Proteſt der Gewerk
ſchaften die Vorkriegsarbeitszeit teilweiſe ſogar
noch eine höhere feſtgeſetzt worden Wirtſchaft und
Währung werden nur dann ſtabil werden wenn
die Kaufkraft der breiten Volksmaſſen durch An
paſſung der Löhne an den Preisſtand gehoben und
auf dieſe Weiſe die Arbeitsfreudigkeit und leiſtung
geſteigert werden Die Verordnung über das Kar
tellweſen hat nicht dazu beigetragen den Preis
abbau zu fördern und ſo die Kaufkraft der Lohn
empfänger zu ſteigern Eine längere Arbeitszeit
im Manteltarif feſtzulegen wird als unzweckmäßig
bezeichnet und ſoll mit allen gewerkſchaftlichen
Mitteln bekämpft werden

Frankreichs Rachſucht

Jn dem Prozeß vor dem franzöſiſchen Kriegs
gericht in Mainz gegen 30 Deutſche die der Sa b o
tage und Spionage während des Ruhr
kampfes angeklagt waren wurden von den 22 an
weſenden Angeklagten vier zu 20 Jahren zwei zu
12 Jahren drei zu 10 Jahren und drei zu fünf
Jahren Jwangs arbeit verurteilt Ferner er
hielten zwei Angeklagte ſe fünf Jahre Zuchthaus
und ſieben Gefängnisſtrafen von 1 bis 4 Jahren
Ein Angeklagter wurde freigeſprochen Von den
acht abweſenden Angeklagten wurden zwei zum
Tode und die übrigen ſechs zu je 20 Jahren

laſtenden Druck ſo bald Zwangsarbeit verurteilt

der Geſellſchaft immer nur darüber etwas wiſſen ſehen ſchreibe kriegt Frau Miniſterialrat doch nicht zu

Sie hat K

tauſch

KRus der Wahlbewegung
Max Hölz kommunjiſtiſcher Spitzenkandidat

Die Zentrale der Kommun Partef hat
beſchloſſen an die Spitze der muniſtiſchen
Reichstagswahlliſte den Räuberhauptmann aus
dem mitteldeutſchen kommuniſtiſchen Putſch Max
Hölz zu ſtellen Max Hölz iſt bekanntlich
lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt
worden und büßt ſeine Strafe ab Die Aufſſtel
lung dieſer Kandidatur iſt charakteriſtiſch für den
neuen radikalen Kurs der gegenwärtig in der

ommuntiſtiſchen Partei Platz gegriffen hat
Ohne Sorge Hölz iſt nur Reklamekandidat Er
wird nicht in den Reichstag einziehen weil ihm
die bürgerlichen Ehrenrechte fehlen

Dinter gieht um
Der völkiſche Landtagsabgeordnete Dr Dinter

hat auf ſeine Spitzenkandidatur der völkiſchen
Reichstagswahlliſte für Thüringen verzichtet und
die Spitzenkandidatur für Heſſen dafür ange
nommen Wie TU hierzu erfährt iſt in Heſſen
die Einigung aller völkiſchen Gruppen unter dem
Namen Völkiſch ſozialer Block erfolgt An der
Spitze ſeiner Reichstagswahlliſte ſtehen die Namen
Dr Dinter A Langula H Lind

Volksabſtimmung
für die Arbeitsdienſtpflicht

Vom Jungdeutſchen Orden wird uns ge
ſchrieben

Wenn wir heute mit der Eiſenbahn durch das
deutſche Land fahren ſo müſſen wir es erleben
daß wir ſtundenlang durch Gebiete kommen in
denen kaum ein Aehrenfeld und kaum ein Haus
zu ſehen ſind Oede Moor und Heideland liegen
dort wie Wüſten mitten in der deutſchen Heimat
Wenn wir auf der anderen Seite in die Groß
ſtädte kommen ſo erkennen wir daß hundert
tauſende beſter deutſcher Männer keine Arbeit
aben Arbeit ſuchen und ſie nicht finden Damitte nicht verhungern zahlt ihnen der Staat

wiederum aus der Subſtanz ſeines Vermögens
heraus Gelder denen keine Gegenleiſtungen
e h Hier liegt die Erkenntnis füreinen Kampf den der Jungdeutſche Orden ſeit

langer Zeit auf ſeine Fahne geſchrieben hat Das
deutſche Volk hat nur eine Möglichkeit der
Rettung

Den Freiheitskampf deutſcher Arbeit durch
die Einführung der allgemeinen Arbeitsdienſt
pflicht

Wir wollen einen Volksentſcheid herbeiführen da
ſich die Parlamente als zu ſchwach erwieſen haben
um den geſunden Gedanken der Arbeitspflicht
unger deutſcher Männer im 19 und 20 Lebens

durchzuführen Helft uns Brüder dey
deutſchen Volkswillen für dieſen Freiheitskampf
zu entfachen Geht von Haus zu Haus von Dorf
u Dorf von Stadt zu Stadt und ſammelt dieUnterſgriften Schon jetzt iſt in unſeren Händen

die Liſte einer einzigen kleinen Bruderſchaft die
nicht weniger als 20000 Unterſchriften geſam
melt hat

Der franzöſiſche Spion Armont wird ausge
t Der am 21 März vom Reichsgericht zu

zehn Jahren Zuchthaus verurteilte franzöſiſche
Hauptmann Armont hat unter hehördlicher Be
gleitung Leipzig verlaſſen und ſich nach Frankfurt
begeben Wie es heißt ſoll er gegen die drei
Geiſeln aus dem Ruhrgebiet den Erſten Staats
anwalt Schulte Pelkum in Eſſen Landgerichts
direktor Minde Bochum und dem Oberbürger
meiſter v Wedelſtädt Gelſenkirchen ausgetauſcht
werden Man darf geſpannt ſein auf Grund
welcher Bedingungen Armont deſſen Verfüh
rungskunſt eine große Anzahl Deutſcher erlegen
ſind die jetzt ihre Spionage mit ſchweren Zucht
hausſtrafen büßen ausgeliefert wird

reren

S c8 t ne rtroftene

Aber eine Sehnſucht packt einen da aus Berlin
hinauszukommen eine Sehnſucht die faſt ſchmerz
lich wird Wie eine ferne herrliche Gralsburg
ſteigt die Mittelſtadt die Kleinſtadt vor einem
auf Mag ſein daß die jungen Mädchen dort in
Mullkleidchen mit gräßlichen Volants und Schlei
fen herumlaufen und rote Hände haben Aber
wie ſorgſam wachen dort Familie und Umgebung
über den Grundlagen ihrer Bildung wie kennt
man dort noch Eichendorff und Goethe und Hebbel
wie gewiſſenhaft ergänzen die Vorträge im Ge
werbeverein oder in der Geſellſchaft für Kunſt und
Wiſſenſchaft oder im Bürgerkaſino die Lücken Es
braucht nicht immer die Rede eines Weiſen über
die Philoſophie des Alsob zu ſein Es genügt
ſchon daß man über die moderne Lyrik bis zu
Stefan George über den dritten Band Ludendorff
über Chamberlain und Spengler über Beethovens
Ervica über Fernſprecher und Rundfunk über den
deutſchen Freiheitskampf 1813 über den Expreſſio
nismus in der Bildhauerei über Ludwig Richter
und Moritz von Schwind über Züchtungsprobleme
im Kleingartenbau und andere Dinge Anregung
erhält die dann jedesmal 14 Tage lang bis zur
nächſten Veranſtaltung in gegenſeitigen Ge
ſprächen und unter Heranziehung aller einſchlägi
gen Lektüre vertieft wird

Nun neigt ſich wieder einmal ein Berliner
Kunſtjahr dem Ende zu wir ſchauen ernüchtert
zurück und ſtellen feſt daß unſere Bühnen faſt
durchweg nicht für den Berliner arbeiten in dem
ſchließlich doch auch fünfzig bildungsfrohe und
ſchönheitsdurſtige Kleinſtädter ſtecken ſondern für
den Bummler und den Geſchäftsreiſenden aus dem
Reiche der in der Hauptſtadt ſeine Senſation
erleben und unbedingt Verblüffendes oder Ge
wagtes ſehen will Da haben wir zuletzt den

Deutſchen Hinkemann von Toller gehabt eine
frech internationale Verſpottung deutſcher Kraft
aber auch die Verſpottung nicht aus Kraft ge
boren ſondern aus neuraſtheniſcher Leitartikelei
Das Jungchen Ernſt Toller der kleine Galizier

fäts Cigeretten

an die Spitze der roten Armee ſtellte dann aber
als es ernſt wurde ſich ſeine ſchwarzen Locken
ſchleunigſt rot färben ließ und ſich verkroch wird
als Held unſerer Zeit nun ausgerufen Und iſt
doch nichts weiter als krankhafter Auswuchs des
unſeligen November Wie anders könnten da
Hebbels Nibelungen auf uns wirken dieſer
deutſche Zyklopenbau eines unſerer Gewaltigſten
und da es die Konjunktur trotz aller krampfigen
Verſuche derer um Toller nun einmal ſo iſt daß
von Siegfried bis Fridericus alles Heldiſche wieder
ſtürmiſch verlangt wird hat als Geſchäftsmann
der Jntendant Jeßner die Nibelungen für das
Staatliche Schauſpielhaus neu einſtudieren laſſen
Leider nur als Geſchäftsmann der den zugkräfti
gen Titel übernommen hat nicht als Künſtler der
uns das nordiſch herbe in der Brunhildsburg und
das ſonnig deutſche bei den rheiniſchen Burgunden
vorführen könnte Er kommt uns ſtatt deſſen
kubiſtiſch Königspalaſt und Dom und Odenwald
und Rheinebene alles iſt ein regelloſer Haufe von
feldgrau überzogenen würfelförmigen großen
Kiſten aus denen ſich nur gelegentlich die berüch
tigte Treppe formt die wir ſchon überwunden
glaubten

Vielleicht ſoll uns allmählich beigebracht wer
den daß das ganze Leben eine Treppe iſt Oder
vielmehr volkstümlich ausgedrückt eine Hühner
leiter Viele dämmern in ſolcher Anſicht dahin
und verlernen darob den Gebrauch ihrer Ellen
bogen Manch einer hat ſich gar ſtill aus dem
Leben gedrückt weil er glaubte nicht nur er
ſondern unſer ganzes Volk ſei dazu verdammt
ſtets auf der unterſten Sproſſe der Hühnerleiter
zu hocken Aber unter uns weilte bis vor weni
gen Tagen ein Mann der ganz anders dachte
der in einer Zeit der allgemeinen Wehleidigkeit
wo faſt jedermann dem Myſtizismus und der
Schickſalsdeutung und der Prädiſtinationslehre
verfällt ſich ſtrahlend ſagte Jn Deiner Bruſt
ſind deines Schickſals Sterne Das war Hugo
Stinnes der unerſchütterliche Optimiſt Kunſtſtück

der ſich in der Münchener Rätezeit als Student ſagt ihr Kunſtſtück wenn einer ſo viel Geld hat
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